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Startschuss für die BUGA 23 in Mannheim am Freitag
Das US-Kasernenge-
lände Spinelli wird
Freizeit- und Naher-
holungsgebiet, doch
zuvor ist die Fläche
Bühne für die Bun-
desgartenschau 2023

in Mannheim.

Naherholungsgebiet für Mannheim
Am Freitag, 14. April, beginnt die BUGA 23 in
Mannheim. Zentraler Schauplatz wird neben
dem modernisierten Luisenpark mit der
„Neuen Parkmitte“ das Spinelli-Gelände, eine
frühere US-Militärkaserne. Nach der 178-tägi-
gen Gartenschau wird die Fläche dann in den
Grünzug Nordost integriert und frei zugäng-
lich. Es entsteht ein neues Naherholungsge-
biet, das vom Käfertaler Wald über die Vogel-
stang-Seen, das Bundesgartenschau-Gelände
„Spinelli“ und die Feudenheimer Au bis zum
Luisenpark reicht. Es schafft einen Frischluft-
korridor zum Neckar, der das Stadtklima posi-
tiv verändern wird. Darüber hinaus werden
mit einem sechs Kilometer langen Rad-
schnellweg gleich mehrere Stadtteile an die
Innenstadt angebunden. Zugleich wird das
Spinelli-Gelände mit rund 62 Hektar zu einem
der größten Artenschutzgebiete in der Met-
ropolregion Rhein-Neckar.

Auf Spinelli sind auf 13.500 Quadratmetern
Spiel- und Sportflächen entstanden, davon
5.000 Quadratmeter Spielstationen und
Sportflächen, 6.500 Quadratmeter Multi-
funktionssportfelder und 1.500 Quadratme-
ter Spielplätze. Sie erstrecken sich auf einer
Länge von 1,6 Kilometern entlang der soge-
nannten Parkschale Käfertal. Nach der BUGA
23 wird das Gelände Freizeit- und Naherho-
lungsgebiet.

Die BUGA 23
Doch zuvor erlebt die Quadratestadt auf ins-
gesamt 104 Hektar, davon 42 Hektar im Lui-
senpark und 62 Hektar auf Spinelli, eine au-
ßergewöhnliche Bundesgartenschau. Es wer-

Frischluftschneise mit Zwischenstopp BUGA 23

den rund zwei Millionen Besucherinnen und
Besucher erwartet.

Experimentierfeld, Blumenschau und Som-
merfest in einem wird die BUGA 23. Rund
5.000 geplante Veranstaltungen, darunter
Bülent Ceylan, Joris, ein Joy-Fleming-Musical,
der Jazzclub von Thomas Siffling, Lesungen,
Theater, Workshops, ein umfangreiches Kin-
derprogramm und zahlreiche Angebote mehr
sorgen auf beiden Geländen für einen großar-
tigen Sommer.

Im Preis der Dauerkarte inbegriffen sind al-
le diese Veranstaltungen und die Seilbahn-
fahrten, die beide Gelände verbinden. Etwa
sieben bis acht Minuten braucht die Seilbahn.
Bis zu 2.800 Besucherinnen und Besucher pro
Stunde können in jede Richtung über den Ne-

ckar von Park zu Park schweben. Aus der Luft
sieht man den Neckar, die Maulbeerinsel, den
Sportpark und den neu gebauten Panorama-
steg. Der über rund 43 Meter freitragende
Steg ragt über das Augewässer, das mit einer
Wasserfläche von 1,6 Hektar Lebensraum für
viele Tier- und Pflanzenarten bietet. Beides,
Steg und Au, wurden im Rahmen der Bundes-
gartenschau gebaut und gehören als Naher-
holungsraum zum Grünzug Nordost.

Militärische Strukturen
im Spinelli-Park

Im Willkommensbereich auf Spinelli zeigt sich
der ungewöhnliche Charakter des Geländes.
Viele Strukturen der ehemaligen Kaserne
blieben erhalten und wurden umfunktioniert.

Eine ehemalige Panzerhalle wurde zum Ein-
gangsgebäude und die U-Halle, eine alte La-
gerhalle, zum Herzstück mit Blumenhallen-
schauen, Gastronomie und Veranstaltungen.
In Kombination mit der abwechslungsreichen
Bepflanzung verbindet sich die Geschichte
der Spinellikaserne mit der BUGA 23. Im Sin-
ne der Nachhaltigkeit wurde mit dem Bestand
gearbeitet und es werden ausgewählte Ge-
bäude umgenutzt. Auch die funktionalen We-
ge blieben weitgehend erhalten. Materialien
aus dem Rückbau, wie Dachpaneelen und
Glasbausteine, tauchen an anderen Stellen,
beispielsweise als Zäune oder Sichtschutz,
wieder auf.

Die U-Halle ist in Teilen auf ihr tragendes
Stahl- und Betonträgergerüst zurückgebaut.

Mit großzügigen Wasserflächen im Innenhof
und Aufenthaltsbereichen wurden Innen- und
Außenflächen für eine multifunktionale Nut-
zung vereint. Hier gibt es gastronomische An-
gebote und es ist viel Raum für die Blumen-
und Fachausstellungen. Besonders spannend
sind die Blumenhallenschauen, die im Ambi-
ente der ehemaligen Lagerhalle eine absolut
außergewöhnliche Atmosphäre schaffen. 19
wechselnde Schauen sind konzipiert, die The-
men sind vielfältig und mit Bezug zu Mann-
heim.

Fläche für innovative Ideen
Überall im sogenannten Experimentierfeld,
der Fläche für Ausstellungsbeiträge rund um
Nachhaltigkeit, sind die vier Leitthemen der
BUGA 23 verortet: Klima, Energie, Umwelt
und Nahrungssicherung. Nördlich der U-Hal-
le gelegen finden sie ihren gärtnerischen Aus-
druck. Zackige Kanten wie Eisschollen mar-
kieren den Bereich „Klima“, Blattstrukturen
sind das Kennzeichen für den Bereich „Um-
welt“. Hier sind die Rosen gepflanzt, 209 Ro-
sensorten, 4.440 Rosenpflanzen in allen vor-
stellbaren Farben. Sie breiten sich auf 1.500
Quadratmetern Fläche aus und werden von
Stauden und Gräsern begleitet. Oszillogra-
phische Linien stehen für „Energie“ und die
„Nahrung“ spiegelt sich in Form landwirt-
schaftlicher Flurstücke wider. Wie ein roter
Faden ziehen sich 17 Zukunftsgärten durch
das Experimentierfeld und verkörpern als gar-
tenkünstlerische Inszenierungen die 17 Nach-
haltigkeitsziele der Vereinten Nationen.

Wichtige Säulen, um den CO2-Ausstoß auf
unserer Erde zu kompensieren, sind Bäume.
Hier haben sich die Ausstellungsmacherinnen
und -macher etwas Besonderes einfallen las-
sen: Erstmals wird eine Bundesgartenschau
zur Baumschule. 2.023 Zukunftsbäume sind
auf dem Gelände gepflanzt und können hier
wachsen und stärker werden. Nach der Bun-
desgartenschau werden sie im Stadtgebiet
Mannheim verteilt und Spinelli wer passird
dann zur Frischluftschneise für Mannheim.

BUGA 23: Luisenpark in neuem Gewand
Der Luisenpark wirft
sich ins BUGA-23-
Gewand mit moder-
ner Architektur, neu-
en Wegen, Blumen
und Anlagen sowie
einem tollen Büh-

nenprogramm. Die be-
eindruckende Architektur der „Neuen Park-
mitte“, die im Zentrum des Luisenparks neue
Erlebnisräume für Besucherinnen und Besu-
cher mit sehr hoher Aufenthaltsqualität
schafft, ist einer der Höhepunkte der BUGA
23. Mit neuen Beeten und Pflanzenarten, We-
gen und Grünarealen unter freiem Himmel
hat sich der Luisenpark zur BUGA 23 neu er-
funden.

„Zur BUGA 23 wird der Luisenpark strah-
len“, dessen ist sich Ellen Oswald, seit acht
Jahren gärtnerische Leiterin des Parks, si-
cher. „Wir haben viele wunderbare Stauden-
beete angelegt. Es gibt besondere Blumen,
aber auch zahlreiche neu gepflanzte Bäume
gehören zu unseren sehenswerten Neuzu-
gängen.“ Mit dem „Garten der Partnerstäd-
te“, der Blütenpracht im Chinesischen Gar-
ten mit Strauch-Päonien und einer Kamelien-
sammlung von über 200 Arten leistet der Lui-
senpark einen prachtvollen Eröffnungsbei-
trag zur BUGA 23.

Nicht nur das Team der Gärtnerinnen und
Gärtner von Ellen Oswald, auch die Architek-
tinnen und Architekten um Philipp Gold-
schmidt haben gemeinsam mit den Parktech-
nikerinnen und -technikern sowie dem Team
Zoologie die Mammutaufgabe bewältigt, den
Luisenpark in die Zukunft zu führen. Nach un-
zähligen Abstimmungen zwischen Handwer-
kerinnen und Handwerkern sowie Technike-
rinnen und Technikern prüften die Zoologen
immer wieder, ob auch alles zum Wohl der
Tiere umgesetzt wurde. Der Plan dazu kam
von Joachim Költzsch, Parkdirektor des Lui-
senparks. Noch bis Ende April ist er Ge-
schäftsführer der Stadtpark Mannheim
gGmbH, dann geht er von Bord. „Als ich das
erste Mal am Reisbrett saß, wussten wir noch
nicht, dass wir Teil der BUGA 23 werden“, er-
innert er sich. Dass sich alles so glücklich ge-
fügt hat, stimmt ihn zufrieden. Der Park ist

mit dem Spinelli-Gelände zur BUGA 23 ge-
worden und durfte dadurch einen enormen
Schub erleben – nicht zuletzt dank dem BU-
GA-23-Geschäftsführer Michael Schnellbach,
der seit 2022 auch Co-Geschäftsführer der
Stadtpark-Gesellschaft ist.

Im Zuge der Umbaumaßnahmen der „Neu-
en Parkmitte“ wurde auch das Pflanzen-
schauhaus energetisch ertüchtigt. Es ist
rundum mit klarsichtigen Scheiben versehen
und von innen hat man den Durchblick in die
Parklandschaft. Die Publikumslieblinge des
Luisenparks, die Humboldt-Pinguine, haben
ein neues, wesentlich größeres Gehege, des-
sen Unterwasserbereich die Meeresströ-
mung simuliert und dessen Landteil sogar
über einen Hügel mit Nisthöhlen verfügt. Das
ehemalige Schmetterlingshaus wurde zum
Südamerikahaus erweitert und zeigt Fauna
und Flora des lateinamerikanischen Konti-
nents mit einer Boa Constrictor, einem Kai-
man-Pärchen, Krallenäffchen und wie gehabt
den Schmetterlingen des faszinierenden Kos-
mos. Der Bauernhof und eine Alpaka-Wiese
machen das BUGA-23-Angebot komplett.

Wo blüht es zuerst? Es beginnt am Haupt-
eingang mit dem klassischen Frühjahrsflor:
unter anderem Violas, verschiedene Tulpens-
orten und Goldlack werden unterstützt von
den frühblühenden Gehölzen wie Kamelien,
Magnolien oder Zierkirschen. Zum Mai hin
werden sich die Staudenpflanzungen entwi-

ckeln. Gefolgt von den wunderbaren Pfingst-
rosen, den Rhododendren, und schließlich
den Lagerstroemien im Mittelmeergarten so-
wie den Seerosen, die bis in den Spätsommer
blühen.

Es empfiehlt sich, die Staudenbeete beson-
ders im Sommer zu besuchen, wenn beson-
dere Pflanzen mit Dahlien und dazu Gräser
präsentiert werden. Diese Beete am Haupt-
eingang wurden von klassischen Wechsel-
floranlagen zu modernen, mehrjährigen und
besonders ressourcenschonenden Anlagen
entwickelt. Unter dieser natürlich anmuten-
den Bepflanzung mit Stauden finden sich
auch Nutz- und Trachtpflanzen: Letztere sind
ökologisch wertvoll, da sie von Insekten ver-
stärkt angeflogen werden, also enorm wich-
tig für Mensch und Tier sind. Im September
darf man hier eine überbordende, teils me-
terhohe Vegetation erwarten.

Ein großer Bereich wurde gärtnerisch kom-
plett neugestaltet: der „Garten der Partner-
städte“, in dem jede Partnerstadt Mann-
heims ihren besonderen, für sie charakteristi-
schen Beitrag zum gemeinsamen Ganzen ge-
leistet hat. Die Weide bietet in vielen unter-
schiedlichen Gestaltungsformen die florale
Klammer. Eine ideell wertvolle und vielfältige
neue Anlage ist entstanden, die tatsächlich
das Herzblut der verschiedenen Gärtnerin-
nen und Gärtner aus aller Welt zu versprühen
scheint.

Grußwort des Oberbürgermeisters
zur Eröffnung der BUGA 23

Liebe Mannheime-
rinnen und Mann-
heimer,

am 14. April eröff-
nen wir die Bundes-
gartenschau 2023 in

Mannheim. 178 Tage haben Sie dann Zeit, die
Bundesgartenschau in der eigenen Stadt zu
besuchen. Das ist eine großartige und selte-
ne Gelegenheit! Ich würde mich sehr freuen,
wenn möglichst viele von Ihnen – gerne auch
schon am ersten Wochenende – diese Gele-
genheit nutzen. Dass im Vorverkauf mehr
Dauerkarten verkauft wurden als erhofft, ist
ein tolles Signal. Ich bin sehr gespannt da-
rauf, wie Ihnen die Gestaltung des beliebten
Luisenparks und des Spinelli-Geländes, das
sicher noch vielen Mannheimerinnen und
Mannheimern unbekannt ist, gefällt. Beson-
ders freuen würde es mich, wenn sich auch
diejenigen von der BUGA 23 überzeugen las-
sen würden, die das Ausrichten der Bundes-
gartenschau in Mannheim kritisch begleitet
haben.

Die Bundesgartenschau ist eine einmalige
Chance für die Stadtentwicklung in Mann-
heim. Mithilfe der BUGA war es möglich, das
ehemalige Militärgelände Spinelli zum Be-
standteil eines 220 Hektar großen Grünzugs
zu verwandeln. Der Grünzug verbessert
nicht nur das Stadtklima und erhöht die Le-
bensqualität in Mannheim. Spinelli wird dau-
erhaft als freier Naturraum erhalten. Und für
mehr Natur inmitten der Stadt sorgen die
mit der BUGA verbundenen Projekte der Ne-
ckar-Renaturierung und der jetzt schon
sichtbaren Wiederherstellung des alten
Wasserlaufs durch die Au. Mit den neuen
Radwegeverbindungen entsteht ein durch-
gehend erlebbarer grüner Erlebnisraum von
der Innenstadt bis zum Käfertaler Wald. Zu-
gleich entsteht mit der BUGA ein neues
Stadtquartier mit neuen Konzepten für ein
sozial und ökologisch nachhaltiges Wohnen,
das Käfertal-Süd erweitert. Und nicht zuletzt
konnte durch die BUGA der Luisenpark noch
attraktiver gemacht werden. So bleibt er

Magnet für viele Menschen aus Mannheim
und aus der gesamten Metropolregion
Rhein-Neckar.

Die BUGA 23 selbst wird nicht nur ein Er-
lebnis für alle sein, sondern stellt sich mit den
Leitthemen Klima, Umwelt, Energie und
Nahrungssicherung den wohl größten Her-
ausforderungen der Gegenwart. Neue und
bewährte Lösungen werden erprobt und ge-
zeigt. Und: Die BUGA 23 wird die nachhal-
tigste Bundesgartenschau werden, die es
bislang gegeben hat.

Vor neun Jahren fiel die Entscheidung,
dass Mannheim Gastgeberstadt der BUGA
23 wird und auch die Chance erhält, sich
Hunderttausenden von Gästen zu präsentie-
ren. Seitdem haben zahlreiche Menschen
das Projekt mit viel Enthusiasmus vorange-
trieben und verwirklicht. Ich danke allen Be-
teiligten aus Bürgerschaft, BUGA GmbH,
Stadtverwaltung und Unternehmen sehr
herzlich für ihr Engagement und freue mich,
wenn sie mit einem Sommer belohnt wer-
den, der ihnen und der gesamten Stadt in
schöner Erinnerung bleiben wird.

Herzlichst
Ihr Dr. Peter Kurz
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Am Freitag, 14. April, beginnt die BUGA 23 in Mannheim. FOTO: BUGA 23, DANIEL LUKAC

Blütenmeer im Luisenpark FOTO: BUGA 23, DANIEL LUKAC

Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz
FOTO: BEN VAN SKYHAWK



mah_hp04_amtsb.02

Seite 2 13. April 2023

Sport im Park 2023 – Saisonstart am 17. April
Am 17. April wird die neunte „Sport im Park“-
Saison eröffnet. Alle Interessierten – unab-
hängig vom Leistungsstand im Sport oder
der Kenntnis einzelner Sportarten – sind
eingeladen, das offene, kostenlose und un-
verbindliche Bewegungsangebot im Unte-
ren Luisenpark zu nutzen, verschiedene
Sportarten kennenzulernen und von Früh-
ling bis Herbst an der frischen Luft aktiv zu
sein.

„Mehr als 14.000 Sportbegeisterte haben
vergangene Saison gezeigt, wie die gemein-
schaftliche Bewegung im Freien, die wir hier
niederschwellig anbieten, Zeichen einer le-
bendigen und gesunden Stadtgesellschaft
ist. Ganz im Sinne unseres Leitziels ,Alle
Mannheimerinnen und Mannheimer ma-
chen Sport’ laden wir auch diese Saison dazu
ein, das Angebot wahrzunehmen und regel-

mäßige Bewegung in den Alltag zu integrie-
ren“, so Sportbürgermeister Ralf Eisenhau-

er.
Die Abendangebote finden montags bis

freitags jeweils von 19 bis 20 Uhr im Unteren
Luisenpark statt. „Sport im Park“ startet mit
Zumba am Montag. Es folgen Yoga am
Dienstag und das intensive Kraft- und Aus-
dauertraining „BodyFit“ am Mittwoch. Am
Donnerstag gibt es die chinesische Heilgym-
nastik QiGong und am Freitag „Rückenfit“.
Neben den regelmäßigen Angeboten wird es
zudem einige Specials geben. Diese bieten
die Möglichkeit, neben dem wöchentlichen
Angebot neue Sportarten kennenzulernen.

Fragen und Antworten zur „Sport im
Park“-Saison 2023 sowie aktuelle Informa-
tionen zu jeweiligen Kursen sind zu finden
unter www.mannheim-bewegen.de/sport-
im-park sowie auf der „Sport im Park“-Face-
book-Seite. Der Fachbereich Sport und Frei-
zeit steht zusätzlich telefonisch unter
0621/293-4004 zur Verfügung.

Sechs neue E-Kehrrichtfahrzeuge
für den Einsatz in Mannheim

Der Stadtraumservice Mannheim erneuert
seinen Fuhrpark um sechs Fahrzeuge mit El-
ektroantrieb. Die Neuen ersetzen teilweise
ältere Fahrzeuge mit hohen Emissionswer-
ten und werden bei der Leerung der Abfall-
körbe eingesetzt – eines davon im Mannhei-
mer Norden, zwei im Mannheimer Süden
und drei auf den Flächen rund um die BUGA
23. Damit leistet die Stadtreinigung einen
wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz sowie zur Lärmminderung.

Dank des Elektroantriebs sind die Kehr-
richtfahrzeuge der Stadtreinigung leise und
emissionsfrei unterwegs. Das ist für alle
Bürgerinnen und Bürger und die Besuche-
rinnen und Besucher der BUGA 23 erfreu-
lich. Die sechs elektrisch betriebenen Klein-

kehrichtfahrzeuge vermeiden bei einer
Fahrleistung von 10.000 Kilometern pro Jahr
und Fahrzeug rund 10 Tonnen CO2 gegen-
über konventionell angetriebenen Kleinkeh-
richtfahrzeugen mit Benzinmotor und Euro
6 Norm.

Mit seiner Fotovoltaik-Anlage auf der De-
ponie Friesenheimer Insel ist der Stadt-
raumservice Mannheim selbst Stromprodu-
zent. Dieser wird in das öffentliche Netz ein-
gespeist: „Mit der erzeugten Energie kön-
nen rechnerisch rund 350 Einfamilienhäuser
im Jahr versorgt werden. Die Elektrofahrzeu-
ge könnten mit unserem jährlich erzeugten
Strom rund acht Millionen Kilometer fah-
ren“, erklärt Alexandra Kriegel, Betriebslei-
terin des Stadtraumservice Mannheim.

Prometheus –
Burning Down the House

Wie sehr ist unser Freiheitsbegriff geprägt
von einem alten Mythos und Bildern von
Stärke und Männlichkeit? Was ist Freiheit
eigentlich? Welche Rolle spielt sie in unse-
rem täglichen Leben? Wo fängt sie an? Wo
hört sie auf und warum? Wer ist Prome-
theus?

Der Sage nach erschuf dieser Titan die al-
lerersten Menschen aus Lehm, brachte ih-
nen Fleisch, das eigentlich als Opfergabe für
den Göttervater Zeus bestimmt war und
später, nachdem der wütende Zeus es ihnen
nicht geben wollte: das Feuer – Ursprung al-
ler Zivilisation.

Ist Prometheus ein Held, weil er eine
schwere Strafe erträgt, damit die schwachen
Menschen nicht mehr frieren müssen? Oder

trägt er Schuld an der zerstörerischen Kraft,
die die Menschheit mit Hilfe des Feuers der
Natur gegenüber entfaltet? Was ist wichti-
ger: Freiheit oder lieber gehorchen, wenn es
einem höheren Nutzen dient? Was wenn
eine Gewissensentscheidung, die man nicht
anders treffen kann, fürchterliche Konse-
quenzen nach sich zieht?

Mit einer Soloproduktion des Jungen
NTM für alle ab 10 Jahren begeben sich
Schauspieler Sebastian Reich und das künst-
lerische Team um Manuel Moser auf die Su-
che nach Antworten auf diese Fragen.

Das Stück feiert am Sonntag, 16. April, ab
16 Uhr Premiere im Saal Junges NTM. Weite-
re Vorstellungen sind am 18. April sowie am
11., 14. und 15. Mai.

Messungen
derGeschwindigkeit

Die Stadt Mannheim führt vom Montag, 17.,
bis Freitag, 21. April, in folgenden Straßen
mobile Geschwindigkeitskontrollen durch:

Badenweilerstraße (Spielstraße) - Beim
Bauerspfad - Eisenacher Weg (Vogelstang-
schule) - Gutenbergstraße - James-Monroe-
Ring - Jägerstraße - Mannheimer Straße -
Mülhauser Straße (Friedrichsfeldschule) -
Neckarhauser Straße - Neudorfstraße - Neu-
stadter Straße - Offenburger Straße - Rastat-
ter Straße - Rüdesheimer Straße - Sachsen-
straße - Sonnenschein - Straßburger Ring -
Thomas-Jefferson-Straße (Spielstraße) -
Thüringer Straße - Wallonenstraße - Worm-
ser Straße (Käfertalschule) - Zähringerstraße
(Seckenheimschule)

Hinweis ineigenerSache
Aufgrund der Karenzzeit vor der OB-Wahl
2023 setzt die Rubrik „Stimmen aus dem Ge-
meinderat“ mit Beiträgen der Fraktionen,
Gruppierungen sowie Einzelstadträtinnen
und Einzelstadträten derzeit aus. Nach der
OB-Wahl am 18. Juni (bzw. im Falle eines
zweiten Wahlgangs am 9. Juli) geht es mit
den Beiträgen weiter.

Maimarkt-Matinee
Unter dem Motto „Froh und Heiter“ veran-
staltet das Seniorenbüro des Fachbereichs
Arbeit und Soziales am Freitag, 5. Mai, wie-
der die Maimarkt-Matinee im großen Fest-
zelt auf dem Maimarktgelände. Ab 10 Uhr
wird ein abwechslungsreiches Musik- und
Unterhaltungsprogramm angeboten. Vor-
verkaufskarten gibt es beim Seniorenbüro in
der Kurpfalzpassage, K 1, 7-13 von montags
bis donnerstags 8 bis 15 Uhr und freitags 8 bis
12 Uhr sowie beim Seniorenrat e. V. im Stadt-
haus N 1. Im Eintrittspreis von 8 Euro sind der
Einlass zum Maimarktgelände und ein klei-
ner Imbiss mit Getränk im Festzelt enthal-
ten. Nähere Informationen zum Kartenver-
kauf gibt es im Seniorenbüro telefonisch un-
ter 0621/293-3176.

StühlefürKunstinstallation
Für das Projekt „Garten der Demokratie“,
das während der BUGA 23 stattfinden wird,
sucht das Junge Nationaltheater Mannheim
500 funktionstüchtige Stühle. Alter, Form,
Farbe und Größe sind egal. Einzige Bedin-
gungen: Sie sollten nicht mit Stoff gepolstert
sein und keine Rollen haben. Die Stühle kön-
nen nach telefonischer Vereinbarung im Jun-
gen NTM, Brückenstr. 2, oder zwischen 9 und
18 Uhr an der Pforte des Probebühnenzent-
rums Neckarau, Eisenbahnstr. 2, abgegeben
werden. Ab einer Spende von mindestens
vier Stühlen gibt es eine JNTM-Goodiebag.
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Der Stadtraumservice Mannheim auf der BUGA 23

Mülldeponien wach-
sen, Ressourcen sin-
ken, Naturkatastro-
phen nehmen zu.
Mitverursacher ist
die lineare Wirt-
schaft, bei der im-

mer wieder neu produziert wird und die End-
lichkeit der Ressourcen unbedacht umgan-
gen wird. Ein entscheidender Ansatz für ei-
nen Ausweg aus der Klimakrise: die Kreis-
laufwirtschaft. Um sie dreht sich die Ausstel-
lung „Mission Circular – Welt im Wandel“
auf der BUGA 23 vom 14. April bis 8. Oktober.
Der Stadtraumservice Mannheim zeigt, auch
dank der Förderung durch das Ministerium
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg, mit „Mission Circular“
die erste große Ausstellung über Kreislauf-
wirtschaft im deutschsprachigen Raum.

Eine nachhaltige und ressourcenschonen-
de Kreislaufwirtschaft ist eine zentrale Mis-
sion für die Stadt Mannheim. Auf der BUGA
23 sollen die Möglichkeiten aufgezeigt wer-
den, wie sich jede und jeder Einzelne für den
Klimaschutz stark machen und sinnvoll ein-
bringen kann. In Zusammenarbeit mit der
Ausstellungsagentur musealis aus Weimar
hat der Stadtraumservice Mannheim in der
Ausstellung einen ermutigenden Zugang ge-
wählt. Wissenschaftsjournalist und Modera-

Thema der Kreislaufwirtschaft im Fokus

tor Ranga Yogeshwar führt als Botschafter
der Ausstellung durch den spannenden Ein-
führungsfilm und betont: „Wir sind die Ge-
stalter unseres Planeten, die Akteure dieses
Wandels. Genau darin liegt die Chance für
uns alle.“ Auf 800 Quadratmetern präsen-
tiert der Stadtraumservice Mannheim eine
Ausstellung für alle Sinne: Mitmachstatio-
nen vermitteln die kleinen und großen Pro-
zesse der Kreislaufwirtschaft. In einer Müll-
tonne gehen die Besucherinnen und Besu-

cher auf Schatzsuche, um die wertvollen Be-
standteile eines Smartphones zu entdecken.

Bestandteil der Ausstellung sind dabei im-
mer wieder konkrete Handlungsanweisun-
gen und kleine Alltagstipps: „Wir heben
nicht den Zeigefinger, sondern zeigen: Wir
alle können Wandel gestalten“, betont And-
reas Feddersen, Geschäftsführer und kreati-
ver Kopf der Ausstellungsagentur musealis.
Gemeinsam mit dem auf Nachhaltigkeit aus-
gerichteten Gestaltungsbüro rugwind und

dem Stuttgarter Architekturbüro umschich-
ten macht der Stadtraumservice Mannheim
Kreislaufwirtschaft in fünf verschiedenen
Themenwelten für alle Alters- und Bevölke-
rungsgruppen verständlich zugänglich.

Die Macherinnen und Macher des Ausstel-
lungpavillons vermitteln Kreislaufwirtschaft
nicht nur informativ und spielerisch, sondern
sie ist ebenso Bestandteil der praktischen
Umsetzung der Ausstellung: 344 Mülltonnen
stehen Kopf. Sie sind das Dach des Ausstel-
lungsgebäudes. Die Halle, in der die Ausstel-
lung gezeigt wird, besteht ausschließlich aus
Materialien, die nach ihrem Ausstellungsein-
satz wieder in den Wirtschaftskreislauf kom-
men. „Mit der Ausstellung wollen wir zeigen,
wie schon mit kleinen Schritten ein nachhal-
tiger und ressourcenschonender Alltag mög-
lich ist. Abfallvermeidung ist dabei das zen-
trale Thema und zugleich die Schnittstelle
zwischen der alltäglichen Praxis des Stadt-
raumservice Mannheim und unserer Ausstel-
lung“, so Alexandra Kriegel, Leiterin Eigenbe-
trieb Stadtraumservice Mannheim.

Vom 14. April bis 8. Oktober kann die Er-
lebnisausstellung „Mission Circular – Welt
im Wandel“ auf Spinelli im Rahmen der BU-
GA 23 in Mannheim besucht werden.

Weitere Informationen über die Ausstel-
lung sowie der Trailer sind unter www.missi-
on-circular.de zu finden.

Aufwertung des Mannheimer Stadteingangs
und Sanierung der Wilhelm-Varnholt–Allee

Mit Abschluss der grundhaften Erneuerung
der Wilhelm-Varnholt-Allee im ersten Bau-
abschnitt steht die Zufahrt zur Augustaanla-
ge von der Autobahn wieder uneinge-
schränkt zur Verfügung. Noch vor Ostern
und somit eine Woche vor Beginn der Bun-

desgartenschau 2023 konnte die Baumaß-
nahme pünktlich fertiggestellt werden.

Im Windschatten der Straßensanierungs-
maßnahme wurde außerdem der Stadtein-
gang aufgewertet. Die Besucherinnen und
Besucher der Bundesgartenschau 2023 wer-

den nun mit neuer Bepflanzung auf den
straßenbegleitenden Grünflächen empfan-
gen.

Nach der BUGA werden die weiteren Sa-
nierungsabschnitte, stadteinwärts vom Ab-
bieger „Wilhelm-Varnholt-Allee/Fahrlach-

straße“ bis Schubertstraße sowie die beiden
stadtauswärts führenden Fahrbahnen
grundhaft saniert.

Die genauen Ausführungszeiträume be-
finden sich aktuell in der Planung und wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben.

MÆMORIES
Für das MÆMORIES-Zeitzeugenprojekt wur-
den insgesamt acht Menschen filmisch por-
trätiert – vom Sanitäter bis zum General a.D.,
von Zivilangestellten bis zu Vietnamkriegs-
veteranen.

Bei einem Rundgang über die ehemaligen
Kasernenflächen lassen diese den Alltag, die
besonderen Herausforderungen, die schö-
nen und auch die schwierigen Momente in
der US-Garnison in Mannheim lebendig wer-
den.

Die Dokumentarfilme wurden im Rahmen
des Projekts „MÆMORIES – Amerikanische
Geschichte in Mannheim“ durch die städti-
sche Entwicklungsgesellschaft MWSP entwi-
ckelt.

Die Filme feierten im Mai 2022 Premiere
und werden nun der breiten Öffentlichkeit
vorgestellt.

Am Sonntag, 16. April, findet ab 11 sowie ab
14 Uhr jeweils eine Filmschau im Friedrich-
Walter-Saal des MARCHIVUM statt.

Altrheinfähre in Mannheim
Sandhofen wieder in Betrieb

Der Fährbetrieb der Altrheinfähre in Sandho-
fen ist wiederaufgenommen. Gefahren wird
täglich, einschließlich sonn- und feiertags,
von 10 bis 20 Uhr. Montags, sofern kein Fei-
ertag, bleibt auch in dieser Saison ein Ruhe-
tag.

Die Fähre legt wie gewohnt ab Friesenhei-
mer Insel / Restaurant Dehus zu jeder vollen
Stunde und von Sandhofen in Richtung De-

hus zu jeder halben Stunde ab. In der Mit-
tagszeit zwischen 13 und 14 Uhr ist Mittags-
pause und somit kein Fährbetrieb.

Die Fährpreise bleiben konstant und betra-
gen wie folgt: Fußgängerinnen und Fußgän-
ger 0,50 Euro, Radfahrerinnen und Radfahrer
1 Euro, Motorräder 1,50 Euro und PKW 2 Euro.
Der letzte Tag des Fährbetriebs in 2023 ist am
30. September.

FOTO: STADT MANNHEIM

Ausstellungspavillon "Kreislaufwirtschaft" auf der BUGA 23 FOTO: STADT MANNHEIM

BUGA 23: Besuchen Sie 
unseren Ausstellungs-
beitrag in der U-Halle 
auf Spinelli
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„Pigs“

Am Freitag, 21. April,
feiert das National-
theater Mannheim
ab 19 Uhr mit der in-
teraktiven Installati-
on „Pigs“ seine erste
Premiere auf dem

Gelände der BUGA 23. In der Halle 5 auf Spi-
nelli dreht sich in insgesamt 35 Vorstellun-
gen alles um das Thema Schwein.

Miriam Tscholl betrachtet das Tier, das
für Glück steht, Schimpfwort und Nah-
rungsmittel ist von allen Seiten und lässt da-
für 30 Expertinnen und Experten aus Politik,
Philosophie, Klima- und Tierschutz auf Bild-
schirmen zu Wort kommen.

Das Publikum sitzt als 30-köpfige Bürger-
versammlung im Schweinekoben, während
in der Mitte der Runde zwei Schauspielerin-
nen und Schauspieler ihr ambivalentes Ver-

Premiere auf dem BUGA-Gelände
hältnis zum Fleischkonsum verhandeln und
so Fleischfresser*in auf Klimaaktivist*in
trifft.

„Pigs“ ist eine Theaterarbeit zwischen di-
gitalem Infotainment und Demokratiespiel,
die als groß angelegte Koproduktion bereits
in München, Düsseldorf und Stuttgart zu se-
hen war und nach ihrer Premiere in Mann-
heim weiter nach Berlin und Hannover
zieht.

Weitere Informationen:

Karten für die Vorstellungen (insbesondere
für die Schultermine) können online unter
www.tickets.buga23.de/shop/106/event/
1942 gebucht werden.
Weitere Informationen zu den Konditionen
gibt es auch per E-Mail an campus@bu-
ga23.de.

Mannheim stärkt
Sichtbarkeit lesbischer und queerer Frauen

Das Netzwerk „Queere Frauen² – Netzwerk
zur Sichtbarkeit von lbttiq Frauen in Mann-
heim“ unter der Leitung der LSBTI-Beauftra-
gung und der Gleichstellungsbeauftragten
Stadt Mannheim lädt im Rahmen des Tages
der lesbischen Sichtbarkeit am 26. April zu
verschiedenen Veranstaltungen ein.

Das Netzwerk Queere Frauen² setzt sich
seit seiner Gründung 2019 für die Sichtbar-
keit von lesbischen, bisexuellen, transsexu-
ellen, transgender, intergeschlechtlichen,
queeren und nicht-binären Frauen ein. „Qu-
eere Frauen müssen in unserer Gesellschaft
vermehrt sichtbar sein“, so Zahra Deilami,
der Gleichstellungsbeauftragte der Stadt
Mannheim, „denn durch die patriarchale
Struktur der Gesellschaft, die bis in die quee-
re Community hineinwirkt, sind sie in mehr-
facher Weise diskriminiert und marginali-
siert.“ In dieser Weise setzt das Netzwerk
Queere Frauen² Zeichen gegen die struktu-
relle Benachteiligung von queeren Frauen in
verschiedenen Bereichen. Dieses Jahr liegt
der Schwerpunkt auf dem Thema der Sicht-
barkeit queerer Frauen in „Kunst und Kul-
tur“: Sichtbarkeit von lbttiq Frauen als
Künstler*innen und Sichtbarkeit von quee-
ren Themen in der Kunst. Queere Künstlerin-
nen verdeutlichen in ihren Werken vielfach
ein Aufbegehren gegenüber aufgezwunge-
nen gesellschaftlichen Erwartungen und po-
litischen Regulierungen.

„(Un)Sichtbarkeiten – Zu Chancen und
Herausforderungen einer queer-weiblichen
Kunstgeschichte“ – unter diesem Titel steht
der Vortrag von Dr. Lisa Hecht am Sonntag,
16. April, ab 15 Uhr in der Kunsthalle Mann-
heim. Der Vortrag findet in Kooperation mit
der Kunsthalle Mannheim statt. Der Eintritt
ist frei.

Am Mittwoch, 19. April, folgt ab 17.30 Uhr
die Vernissage der Ausstellung „Lesbische
Rollenvorbilder“ in der Hochschule Mann-
heim: Auf zwölf Plakaten werden zwölf lesbi-
sche Frauen in den Mittelpunkt gestellt, die
nicht nur zur Sichtbarkeit lesbischen Lebens
und Wirkens beigetragen haben, sondern als
Vorbilder auch Mut und Stolz vermitteln.
Neben Grußworten der Dekanin Prof. Dr. Ul-
la Törnig und der Gleichstellungsbeauftrag-
ten der Stadt Mannheim, Zahra Deilami,
wird Diplom-Psychologin Andrea Lang als
Vorstandsmitglied des VLSP* (Verband für
lesbische, schwule, bisexuelle, trans*, inter-
sexuelle und queere Menschen in der Psy-
chologie) und als maßgebliche Initiatorin
der Posterausstellung Hintergründe zur
Ausstellung aufzeigen. Die Ausstellung wird
an der Hochschule Mannheim im Gartenge-
schoss-Flur und parallel im Queeren Zen-
trum Mannheim bis zum 9. Mai zu sehen
sein.

Bei einem Filmabend am Donnerstag, 20.
April, ab 19 Uhr im Queeren Zentrum Mann-

heim wird der Film „Tove“ über die Künstle-
rin Tove Jansson gezeigt, die durch ihre Mu-
min-Comics bekannt wurde. Der Film zeigt ,
mit welchen Schwierigkeiten queere Frauen
im Kulturbereich zu kämpfen haben. Im An-
schluss laden die Queeren Frauen² zum Film-
gespräch ein.

Der Tag der lesbischen Sichtbarkeit am 26.
April soll die Wahrnehmung von lesbischen
und queeren Frauen in der Öffentlichkeit
stärken und erhöhen. Die Veranstaltungen
sind Teil des Rahmenprogramms von OPEN
DYKES 2023, das mehr als 30 Veranstaltun-
gen in der Rhein-Neckar-Region bündelt.
Der verstärkten Wahrnehmung trägt die
Stadt Mannheim – wie bereits im letzten
Jahr – durch das öffentliche Hissen der Fah-
ne der lesbischen Sichtbarkeit am Rathaus
Rechnung. „Mit der Fahne am Rathaus zeigt
die Stadt Mannheim im wörtlichen und über-
tragenen Sinn Flagge für lesbische und quee-
re Frauen. Die Stadt Mannheim versteht sich
seit 2021 als Freiheitsraum für lesbische,
schwule, bisexuelle, trans, inter und queere
Menschen. Daher ist es klarer Auftrag, die
Freiheit lesbischer und queerer Frauen zu
stärken und ihre Chancengleichheit zu för-
dern“, sagt Margret Göth, LSBTI-Beauftra-
gung der Stadt Mannheim.

Weitere Informationen sind unter
www.mannheim.de/netzwerk_queere_frau-
en zu finden.

Die BUGA 23 in Zahlen

Die BUGA 23, das
sind...

• 178 Tage Sommer-
fest, Blumenschau
und Experimen-
tierfeld

• 104 Hektar Geländefläche (42 Hektar Lui-
senpark, 62 Hektar Spinelligelände)

• Knapp 60 Prozent entsiegelte Fläche auf
dem Spinelligelände

• 4 Leitthemen: Klima, Umwelt, Energie,
Nahrungssicherung

• 2,1 Millionen erwartete Besucherinnen
und Besucher (mehr als die Hälfte aus ei-
nem 60-bis-80-Minuten-Radius)

• Rund 5.000 geplante Veranstaltungen
• Über 2 Kilometer Seilbahnfahrt in 8 Minu-

ten
• 7.500 Quadratmeter Photovoltaikanlage

auf der U-Halle (größtes Energiedach
Mannheims)

• 13.000 Quadratmeter zurückgebaute U-
Halle

• 19 Blumenhallenschauen
• 1,3 Millionen gesetzte Blumenzwiebeln &

217.000 im Frühjahrsflor gepflanzte Blu-
men

• 12 Partnerstädte Mannheims, die sich im

178 Tage Sommerfest auf 104 Hektar Geländefläche
Garten der Partnerstädte im Luisenpark
präsentieren

• 2.023 Zukunftsbäume
• 17 Zukunftsgärten
• 1.300 Quadratmeter Großvoliere im Lui-

senpark
• Über 350 Pflanzenarten und rund 50 Repti-

lien im Pflanzenschauhaus
• Rund 60 Ausstellungspartner mit etwa 80

Beiträgen im Experimentierfeld
• 3.300 Sitzplätze in der Gastronomie
• 1.840 Meter Rundfahrt mit den Gondolet-

ta-Booten über den Kutzerweiher
• 11 Partnerkommunen der BUGA 23
• 230 Hektar Grünzug Nordost
• 12 Meter hoher und 81 Meter langer Pano-

ramasteg (43 Meter freitragend)
• 1,6 Hektar Au-Gewässer mit Lebensraum

für viele Tier- und Pflanzenarten
• 6 Kilometer Radschnellweg
• 5.500 Quadratmeter Spielstationen und

Sportflächen
• 6.500 Quadratmeter Multifunktionssport-

feld
• 3,3 Kilometer Neckar-Renaturierung
• Über 22 Hektar Artenschutzgebiet (eines

der Größten in der Metropolregion Rhein-
Neckar)

... so wie vieles mehr.

Bestehende Grabnutzungsrechte online verlängern
Im Zuge des Online-Zugangs-Gesetzes des
Bundes (OZG) wird das Angebot an Online-
Diensten öffentlicher Stellen bundesweit
nicht nur erweitert, sondern auch immer
stärker vernetzt. Für Bürgerinnen und Bür-
ger fallen damit zukünftig immer mehr lästi-
ge Behördengänge weg und die Informati-
onswege werden ebenfalls immer kürzer.

Besonders für Menschen, die in ihrer Mo-
bilität eingeschränkt sind oder amtliche An-

liegen an eine andere Stadt oder Gemeinde
haben, ist dieses Angebot eine große Erleich-
terung. Mannheim stellt sich dieser Heraus-
forderung und seiner Verantwortung, den
Bürgerinnen und Bürgern moderne, beque-
me und schnelle Online-Lösungen für die An-
liegen an die Stadtverwaltung anzubieten.

Nutzungsberechtigte von Gräbern in
Mannheim haben die Möglichkeit, über die
Homepage der Friedhöfe ihr Grabnutzungs-

recht online zu verlängern. Dieser Online-
Dienst ist unter www.friedhof-mann-
heim.de/graeber/verlaengerung-des-nut-
zungsrechtes zu finden. „Wir arbeiten immer
weiter daran, die Friedhofsverwaltung zeit-
gemäß und bürgernah zu gestalten. Wir
möchten uns an den Bedürfnissen unserer
Nutzungsberechtigten orientieren und ih-
nen den Alltag ein kleines Stück leichter ma-
chen“, erklärt Betriebsleiter Andreas Adam.

Wohngeldstelle in R 1 für Neu- und Folgeanträge
Zur Umsetzung der Wohngeldreform
(Wohngeld-Plus-Gesetz) hatte die Stadt
Mannheim für Neuanträge eine zusätzliche
Wohngeldstelle in K 1 eröffnet. Diese zu-

sätzliche Wohngeldstelle schließt zum 14.
April.

Alle Anträge auf Wohngeld werden in der
regulären Wohngeldstelle in R 1, 12 bearbei-

tet. Öffnungszeiten: montags, mittwochs
und freitags 8 bis 12 Uhr sowie donnerstags
15 bis 17 Uhr. Weitere Informationen sind un-

ter www.mannheim.de/wohngeld zu finden.

Ausschreibungen der Stadt Mannheim
Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Mannheim finden Sie unter

www.auftragsboerse.de.

Dort können Sie alle Ausschreibungsunterlagen kostenlos abrufen!
Es ist Ziel der Stadt Mannheim die Umsetzung der elektronischenVergabe weiter zu stärken.
Um dieVergabevorgänge zwischen Auftraggeber und Bietern möglichst einfach und effizient zu

gestalten, hat sich die Stadt Mannheim der E-Vergabeplattform der
Metropolregion Rhein-Neckar angeschlossen.

Profitieren Sie von dem zentralen Zugang
und der Möglichkeit der elektronischen
Angebotserstellung und registrieren Sie sich!

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Bezirksbeirats Schönau
Mittwoch, 19.04.2023, 19:00 Uhr

Saal des Siedlerheimes
Bromberger Baumgang 6, 68307Mannheim

Tagesordnung:
1. Vorstellung des Schulprojektes der Schönauschule
2. Memeler Straße - barrierefrei
3. Stadtbezirksbudget - mündlicher Bericht über dieVerwendung der Mittel
4. Anfragen /Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Bezirksbeirats Neckarau
Mittwoch, 19.04.2023, 19:00 Uhr
Saal desVolkshauses Neckarau

Rheingoldstraße 47 - 49, 68199Mannheim
Tagesordnung:
1. Standortkonzeption zumAusbau der vorschulischen Kinderbetreuung imStadtbezirk Neckarau

und
Stand der Erweiterung des Kinderbetreuungsangebots im Stadtteil

2. Vorstellung des geplanten Eltern-Kind-Zentrums in Mannheim-Almenhof
3. Theodor-Fliedner-Stiftung - Neubau Betreutes Seniorenwohnen und Kita mit 7 Gruppen, Albe-

richstraße 100-102
4. Stadtbezirksbudget - mündlicher Bericht über dieVerwendung der Mittel
5. Anfragen /Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses
amDienstag, den 18.04.2023 um 16:30 Uhr
im Ratssaal, Stadthaus N 1, 68161Mannheim

Die Sitzung kann direkt vor Ort mitverfolgt werden.
Hinweise zum Livestream finden Sie unter www.mannheim-videos.de.

1 Aktuelle Informationen über die geleisteten Hilfen für die Ukraine und für die Geflüchteten
sowie über den Umgangmit der Energiemangellage

2 Änderung derVerwaltungsgebührensatzung
3 Übertragung von Budgetverstärkungen des Jahres 2022 in das Jahr 2023, Übertragung

der Kreditermächtigung 2022 nach 2023 und vorläufiges Rechnungsergebnis 2022
4 Smart-City-Strategie der Stadt Mannheim
5 Neukonzeption desMannheimer Sozialtickets
6 Zusammenhalten: Kostenlose Schuldnerberatung für mehr Menschen anbieten;

Antrag der SPD, und Schuldnerberatung stärken; Antrag der GRÜNE, und
Schuldnerberatung in Mannheim: Erweiterung des berechtigten Personenkreises

7 Internationales Filmfestival Mannheim-Heidelberg: Erhöhung des Zuschusses 2023 an
die IFFMH - Filmfestival Mannheim gGmbH

8 Erhalt der Multihalle
8.1 Standortuntersuchung für den Profifußball in Mannheim -Lärmschutzmaßnahmen am

Standort Carl-Benz Stadion und Beurteilung der Alternativstandorte-
9 Einwerbung, Annahme undVermittlung von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-

wendungen nach § 78 IV Gemeindeordnung
10 BUGA 2023 - Beantwortung von Anträgen und Anfragen:
10.1 Förderung der Ausstellung „Friedensklima!“ auf der BUGA; Antrag der LI.PAR.Tie.
10.2 Bereitstellung vonTages-Parkausweisen für Kirchenveranstaltungen während der BUGA

23; Antrag der FreieWähler - ML
10.3 BUGA-Eintritt: Freikartenkontingente für mitgestaltendeVereine und Initiativen;

Antrag der LI.PAR.Tie.
10.4 Kostenloser Besuch der BUGA für Kindergärten und Schulen; Antrag der FreieWähler -

ML
10.5 Kartenvorverkauf zur BUGA23; Anfrage
10.6 BUGA23 – Ausgaben fürWerbung; Anfrage
11 Deutsches Rotes Kreuz:Vertretung im Ausschuss fürWirtschaft, Arbeit, Soziales;

Antrag der GRÜNE
12 Externe Untersuchung im Bereich Bauamt inkl. Bauabnahme und Bestandsüberwachun-

gen: Bessere Strukturen für die Zukunft schaffen;
Antrag der FDP / MfM

13 Zusammenhalten:Vereine und Ehrenamt besser unterstützen; Antrag der SPD
14 Öffentlichkeitsarbeit undWerbung, Anfrage
15 Fahrlachtunnel und neue Bahntrasse; Antrag der FDP / MfM
16 Mieten für öffentliche Plätze; Anfrage
17 Abfrage des Quorums für Anträge nach § 14 Geschäftsordnung für den Gemeinderat der

Stadt Mannheim ohne Aussprache
18 Anfragen
19 Anregungen undMitteilungen an dieVerwaltung

Öffentliche Bekanntmachung

Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Bildung und Gesundheit,
des Schulbeirates und des Jugendhilfeausschusses

amDonnerstag, den 20.04.2023 um 16:00 Uhr
im Ratssaal, Stadthaus N 1,

68161Mannheim

Die Sitzung kann direkt vor Ort mitverfolgt werden. Hinweise zum Livestream finden Sie unter
www.mannheim-videos.de.

Tagesordnung:
Themenbereich: Schule, Bildung und Gesundheit (Tagesordnungspunkte 01.00 - 02.00)
1 MaßnahmengenehmigungMittagsverpflegung anMannheimer Schulen ab demSchuljahr

2023/2024 hier: Ausschreibung /Vergabe
2 Bewerbung der StadtMannheim für eine Förderung aus demFörderprogramm „Quartiersimpul-

se. Beratung undUmsetzung vonQuartiersprojekten vorOrt“ der Allianz für Beteiligung und des
Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg
Themenbereich: Jugendhilfe (Tagesordnungspunkte 03.00 - 09.01)

3 Vorstellung des Kinderschutzkonzepts der städtischen Einrichtungen für Kinder in Mannheim
und
Kinderschutzkonzept

3.1 VorrangigeVergabe von Betreuungsplätzen für pädagogische Fachkräfte in städtischenTage-
seinrichtungen für Kinder

4 Vorstellung der Angebote der Jugendförderung der Stadt Mannheim auf der BUGA 2023:
Spieleland & Bra(u)chland

5 Quartiersbezogene Integrationsangebote fürKindermit undohneMigrationshintergrund imVor-
schulalter und deren Eltern

6 Trägerschaft für den Jugendtreff Luzenberg
7 AusbaudesvorschulischenKinderbetreuungsangebots: InvestiveFörderungdes Interims -Kin-

derhaus-Projekts des Investors „Haus & Co Projektmanagement GmBH“ im Funari-Gebäude
820 im Stadtteil Käfertal

8 Standortkonzeption zumAusbau der vorschulischen Kinderbetreuung im Stadtbezirk Fried-
richsfeld

9 Standortkonzeption zumAusbau der vorschulischen Kinderbetreuung im StadtbezirkVogel-
stang

9.1 Standortkonzeption zumAusbau der vorschulischen Kinderbetreuung imStadtbezirk Neckarau
Vorliegende Anträge und Anfragen

10 Stand der Planungen für den Ersatzneubau an derWaldschule
Anfrage

11 Zusammenhalten: Schulbetriebsmittel transparent machen
Antrag der SPD

12 Neuorganisation Ausbau Kinderbetreuung - Mannheim auf denWeg bringen zur erzieher-
freundlichsten Kommune
Antrag der CDU

13 Nutzung Räume Kindergärten
Anfrage

14 Abfrage des Quorums für Anträge nach § 14 Geschäftsordnung für den Gemeinderat der Stadt
Mannheim ohne Aussprache

15 Anfragen
16 Anregungen undMitteilungen an dieVerwaltung

ENDE AMTSBLATT STADT MANNHEIM


